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Liebe Leser! 

Die Meisterschaft im Nachwuchs biegt schon wieder in die Zielgerade. Dies 

ist schon die vorletzte Ausgabe im Frühjahr. Diesmal umfangreicher als 

zuvor, weil wirklich viele Spiele ausgetragen wurden. Beginnen wir mit den 

U13 Teams, die beide auf einer Erfolgswelle schwimmen. Speziell für das 

Strasshofer Team ist es ein sensationelles Frühjahr. 

Die U16 hat mit dem Kantersieg in Sulz auch aufgezeigt und will die Saison 

noch mit zwei weiteren Siegen erfolgreich beenden. 

Unsere beiden Landesligateams haben leider nicht unbedingt das Glück 

auf ihrer Seite, doch die Hoffnung auf Punkte ist weiterhin groß. Die 

Leistungen sind einfach viel zu gut um am Ende mit leeren Händen 

dazustehen. 

An dieser Stelle ein großes Lob an alle Trainer, die mit viel Herzblut bei der 

Sache sind.  

Alles Gute und spannende (letzte) Spiele wünscht Ihnen/Euch Karl Prokop 
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Die nächste Ausgabe des Jugend 

Corner erscheint  

am 11. Juni 2022 
 



 

 
 

 

 

Die Vorentscheidung in diesem Spiel 
fiel in der 56. Minute als Paul 
Prinzinger mit einem Elfmeter am 
Gästekeeper scheiterte. Statt der 2:1 
Führung für unsere Mannschaft 
gerieten wir vier Minuten später 
wieder in Rückstand. Dabei begann 
das Spiel ausgeglichen, hatten beide 
Mannschaften nur Halbchancen. 
Nach zehn Minuten eine gute 
Möglichkeit für unser Team, der Ball 
ging aber knapp drüber. Die Gäste 
nach gut einer halben Stunde 
gefährlich, aber die Stange 
verhinderte einen Treffer. Praktisch 
mit dem Pausenpfiff gingen die 
Gäste dann in Führung, was 
natürlich ein psychologischer 
Pluspunkt war. 2 Minuten nach 
Wiederbeginn sorgte unser Dumus 
Tünay mit einem Traumtor aus 
halblinker Position für den 
vielumjubelten Ausgleich.   Es 
entwickelte sich  ein sehr  
abwechslungsreiches Spiel , dass 

beiderseits durch Fehler im 
Spielaufbau geprägt war.   Durch den 
bereits erwähnten verschossenen 
Elfmeter und dem  kurz darauf  
erneuten Rückstand- durch ein 
Blackout unseres Goalies, stand 
unsere Mannschaft plötzlich wieder 
mit dem Rücken zur Wand.  Das 1:3 
in der Schlussminute war reine 
Ergebniskosmetik. Dieser Gegner 
war absolut auf Augenhöhe und 
hätte besiegt werden können. So 
aber stehen wir erneut mit leeren 
Händen da und können uns lediglich 
damit trösten erneut mitgehalten zu 
haben. Fehler abstellen, Spielglück 
erzwingen und den absoluten Willen 
zum Sieg zeigen dies sollte das 
Rezept für die nächsten Spiele sein. 
Schreibt sich leicht, natürlich, aber 
es muss doch endlich mal auch  für 
uns was Zählbares herausschauen, 
denn Punkte wären nun schon mehr 
als verdient für unsere Mannschaft.

  

U15: SPG SPG Deutsch Wagram : Ebreichsdorf 

 1:3 (0:1) 

Samstag, 7. Mai 2022 
Aufstellung: Prokop, Frankowicz, F. Dürbeck, Fischer, Harangi, 
Felsner, Idinger, Denk, Tünay, M. Popek, Riegler; Prinzinger, A. 
Popek, Pfeiffer, Hasani, Mustafi 
 Tore: 0:1 (38.), 1:1 (42.( Tünay, 1:2 (54.), 1:3 (80+2) 



 

 

 

 

 

 

 

Als nach sieben Minuten nach einem 
Rückpass der Tormann den Ball mit 
der Hand aufnahm hatte unsere 
Mannschaft schon die erste 
Riesenmöglichkeit in Führung zu 
gehen. Leider wurde diese 
Möglichkeit leichtfertig vergeben 
und daher blieb es beim Stand von 
0:0. Leider aus Sicht unserer 
Mannschaft nur für wenige 
Sekunden, denn kurz darauf 
vertändeln wir im Mittelfeld den Ball 
und die Heimischen nutzen dies 
eiskalt zur Führung aus. In einer 
danach offenen Partie, die nur durch 
eine Trinkpause unterbrochen 
wurde, setzen die Perchtoldsdorfer 
einen Freistoß aus aussichtsreicher 
Position übers Tor. Dann hatte auch 
Max Riegler zwei gute 
Möglichkeiten. Zuerst setzt er einen 
guten Kopfball knapp übers Tor und 
dann wehrt der Torhüter einen 
Schuss von ihm ab. In dieser sehr 
gute Phase unserer Mannschaft 

kracht ein Schuss von Jonas Felsner 
an die Querlatte ….wieder mal Pech 
für unser Team!! Damit war’s das 
auch schon vor der Pause. Keine 
Höhepunkte in der ersten 
Viertelstunde nach dem Wechsel. 
Eine Ecke der Heimischen bringt 
dann den zweiten Treffer in dieser 
Partie.  Die Flanke kommt in den 
Strafraum, keiner fühlt sich für den 
Stürmer zuständig und dieser nickt 
völlig unbedrängt zum 2:0 ein. Aber 
nur vier Minuten später schließt 
Felix Denk einen wunderschönen 
Angriff unserer Mannschaft zum 1:2 
ab und bringt damit wieder 
Spannung in diese Partie. Ein letzter 
gefährlicher Angriff über die rechte 
Seite, aber Albin Mustafi scheitert 
leider am Torhüter. Besser machen 
es die Gäste fünf Minuten vor dem 
Ende mit dem Treffer zum 
schmeichelhaften 3:1 Heimsieg. 

 

 

U15: SPG Perchtoldsdorf : SPG Deutsch Wagram 

 3:1 (1:0) 

Sonntag, 15. Mai 2022 
Aufstellung: Prokop, Frankowicz, K. Ben Brinis, M. Harangi, 
Pfeiffer, Felsner, Idinger, Tünay, Hasani, M. Popek, Riegler; 
Prinzinger, Fischer, A. Popek, Denk, Mustafi 
Tore: 1:0 (9.), 2:0 (58.), 2:1 (61.) Denk, 3:1 (76.) 

 



 

 

 

 

 

 

 

Das Spiel begann ganz nach dem 

Geschmack der vielen mitgereisten Fans. 

Clemens Pfeiffer brachte uns schon nach 

4 Minuten in Führung. Auch danach 

spielte sich das Geschehen zumeist in der 

Hälfte der Gastgeber ab. Unsere 

Mannschaft kam zu vielen Chancen bzw. 

Halbchancen und hätte bis zur Pause das 

Resultat erhöhen können, ja müssen. 

Hier ein kleiner Auszug der 

Möglichkeiten: Max Riegler verfehlt eine 

Hereingabe nur um Zentimeter, Noah 

Idinger mit einem Abschluss leider über 

das Tor, Nach einem tollen Pass von Paul 

Prinzinger macht Clemens Pfeiffer 

eigentlich alles richtig, nur will das Leder 

nicht ins Tor und geht knapp vorbei. Zu 

guter Letzt scheitert noch Paul Prinzinger 

mit einem Freistoß am Goalie der 

Großweikersdorfer.   Kurz vor dem 

Wechsel noch ein Highlight: Felix 

Meissner war nach langer 

Verletzungspause endlich wieder dabei 

und fügte sich nahtlos wieder ein. Dann 

kam der zweite Durchgang und die 

Heimischen waren etwas aktiver und 

hatten ein leichtes Übergewicht im Spiel.  

Leider hat dann der Schiedsrichter 

entscheidend in das Spiel eingegriffen. 

Ein Spieler der Heimmannschaft lies  in 

unserem Strafraum der Schwerkraft freie 

Hand und der Schiri zeigte auf den Punkt. 

Ein Witz, so einen Elfer in so einer  Partie 

zu verhängen. Das Geschenk wurde von 

den Gastgebern zum Ausgleichstreffer 

genutzt und im Anschluss sah auch noch 

unser Trainer die gelbe Karte.  Zu dieser 

Entscheidung kam dann auch noch Pech 

in Form eines Lattenschusses dazu und 

nur vier Minuten später hatte das 

Heimteam das Spiel komplett gedreht.  

Ein Stürmer kam ganz alleine zum Ball 

und ließ sich diese Möglichkeit nicht 

entgehen. Dieses Spiel war absolut zu 

gewinnen, hätte der Schiedsrichter hier 

nicht seine Finger im Spiel gehabt. Die 

Mannschaft kann sich diesmal, außer bei 

der Chancenauswertung nichts 

vorwerfen.

  

U15: SPG Großweikersdorf : SPG Deutsch 

Wagram  2:1 (0:1) 

Sonntag, 22. Mai 2022 
Aufstellung: Prokop, Frankowicz, Prinzinger, Fischer, M. Harangi, 
F. Dürbeck, Pfeiffer, Felsner, Idinger, Tünay, Riegler; K. Ben Brinis, 
A. Ben Brinis, Meissner, Stögerer 
Tore: 0:1 (4.) Pfeiffer, 1:1 (50., Elfmeter), 2:1 (64.) 

 

 



  

1. SPG Perchtoldsdorf 5 3 1 1 14 : 8 10 

2. Ebreichsdorf 5 3 0 2 11 : 10 9 

3. SPG Eichgraben 3 2 1 0 10 : 5 7 

4. SPG Großweikersdorf 4 2 0 2 6 : 8 6 

5. SPG Deutsch Wagram 5 0 0 5 5 : 15 0 
 

 

 

U15 Spiel in Perchtoldsdorf: 

Kopfballchance für unser Team durch 

Max Riegler 



 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Anpfiff hatten wir auch 
gleich die erste Möglichkeit im Spiel, 
dieser Versuch ging aber am Tor 
vorbei. Die Gäste postwendend mit 
der ersten Möglichkeit, aber der 
Abschluss ging knapp über die Latte. 
Nach 8 Minuten war es dann aber 
soweit: Der 3. Versuch, bei dem 
unsere Abwehr mit nur einem Pass 
düpiert wurde brachte dann die 
Führung. Der Stürmer stand alleine 
vor unserem Tor und ließ diesmal 
dem Torhüter keine Möglichkeit zur 
Abwehr. Unter kräftiger Mithilfe des 
Gästegoalies dann der Ausgleich. Ein 
vermeintlich harmloser Ball von 
Dumus Tünay rutschte unter dem 
Torhüter durch ins Netz. Danach 
musste unser Torhüter dreimal 
eingreifen. Ein Weitschuss, ein 
Freistoß und ein Kopfball aus kurzer 
Distanz wurden seine Beute und 
verhinderten die erneute Führung 
der Gäste. Als Dumus Tünay einen 
Verteidiger unter Druck setze, 
diesem den Ball abnahm und dann in 

souveräner Manier den Goalie 
überhob und zum 2:1 einschob, war 
das Spiel entgegen dem Spielverlauf 
gedreht worden. Leider bekamen 
wir postwendend den Ausgleich. 
Wieder ein Ball an den 16er, unser 
Goalie zu zögerlich beim 
Herauslaufen und nach erster 
Abwehr passte der Ball aber im 
Nachschuss zum Ausgleich. Nach 
einer guten Freistoßmöglichkeit für 
unser Team war kurz darauf unsere 
Hintermannschaft wieder mit einem 
Pass ausgehebelt und am Torhüter 
vorbei trafen die Gäste zur erneuten 
Führung. Ein weiter Ball auf halblinks 
landete perfekt vor den Beinen eines 
HInterbrühler Spielers und dieser 
traf zum vorentscheidenden 2:4 was 
nur zwei Minuten später weiter 
ausgebaut wurde: Einen 
wunderschönen Lochpass konnten 
die Gäste mühelos zum 2:5 
verwerten. Knapp vor Schluss trafen 
die Gäste erneut und machten das 
halbe Dutzend voll.   

U14: SPG Strasshof : SPG Hinterbrühl 2:6 (2:2) 

Sonntag, 8. Mai 2022 

Aufstellung: Prokop, Mejri, A. Ben Brinis, Stögerer, F. Dürbeck, 

Konrad, Lang, Tünay, A. Harangi, Schulmeister, Kern; Sovek, 

Markovic, Vock, Drljepan 

Tore: 0:1 (13.), 1:1 (18.) Tünay, 2:1 (38.) Tünay, 2:2 (39.), 2:3 (45.), 

2:4 (55.), 2:5 (57.), 2:6 (78.) 

 

 



 

 

 

 

 

 

Mit einer ersatzgeschwächten 
Mannschaft (die U 15 spielte zeitversetzt 
in Perchtoldsdorf) stand man von Beginn 
weg auf verlorenem Posten und musste 
sich auch in dieser Höhe verdient 
geschlagen geben. David Trettenbrein 

sprach  nach dem Spiel von „einer 
Niederlage die auch noch höher ausfallen 
hätte können“. Trotzdem hielt man sich 
bis zur Pause mit 0:1 sehr tapfer und 
bekam erst in der Schlussphase drei 
Treffer. 

  

U14: SPG Ottenschlag : SPG Strasshof 5:0 (1:0) 

Sonntag, 15. Mai 2022 

Aufstellung: Leshko, A. Ben Brinis, Stögerer, A. Dürbeck, Konrad, 

Lang, Brenner, A. Harangi, Schulmeister, Drljepan, Kern; Mejri, 

Sovek, Markovic, Vock 

Tore: 1:0 (30.), 2:0 (44.), 3:0 (69.), 4:0 (79.), 5:0 (80+1) 

 

 

1. SPG Hinterbrühl 7 4 1 2 20 : 15 13 

2. Ebreichsdorf 6 4 1 1 23 : 12 13 

3. SPG Leobendorf A 7 3 2 2 17 : 16 11 

4. Wieselburg 6 3 1 2 18 : 15 10 

5. SPG Ottenschlag 6 2 1 3 13 : 13 7 

6. SPG Strasshof 6 0 0 6 7 : 27 0 
 



 

 

 
 

Als wir in Wieselburg angekommen sind 

trauten wir unseren Augen nicht. Da war 

ein Spielfeld, dass man in der Bundesliga 

nur schwer findet, eine tolle Tribüne und 

ein neuer Kabinentrakt. Die Gastgeber 

fanden besser in die Partie und hatten 

nach 6 Minuten einen guten Abschluss, 

der aber über das Tor ging. Eine Minute 

später  meldete sich unser Team, aber 

auch Marcel Schulmeister schoss drüber.   

Die verdiente Führung für Wieselburg 

dann nach 13 Minuten nach eine r guten 

Angriffsaktion.  Danach die beste Phase 

unserer Mannschaft in diesem Spiel mit 

vielen Chancen. Zweimal scheitert 

Marcel Schulmeister: Zuerst verzieht er 

knapp und seinen Kracher hält der Gute 

Schlussmann Wieselburgs mit einer 

tollen Parade. Der Ausgleich in diesem 

Spiel lag in der Luft, aber Dumus Tünay 

vergab eine  hundertprozentige 

Einschussmöglichkeit.  Die Heimischen 

überstanden diese Drangperiode der 

Trettenbrein-Elf unbeschadet, was für 

den weiteren Spielverlauf von 

entscheidender Bedeutung gewesen ist. 

Die Heimmannschaft startet wie aus der 

Pistole geschossen in den zweiten 

Durchgang und macht innerhalb weniger 

Minuten alles klar und zieht auf 3:0 

davon. Durch den Anschlusstreffer zum 

3:1 durch Fabian Kern kam wieder etwas 

Spannung auf. Die Mannschaft war sehr 

bemüht und kämpfte was das Zeug hält. 

Ein Elfmeter zerstörte aber die letzten 

Hoffnungen, hier doch noch was 

Zählbares mitzunehmen. Als dann noch 

Florian Dürbeck mit einer blauen Karte 

vom Spielfeld musste war die Gegenwehr 

dann endgültig gebrochen. David 

Trettenbrein war nach dem Spiel 

sachlich: „Es wäre heute definitiv mehr 

drinnen gewesen. Kämpferisch war es 

okay aber spielerisch war dies leider nur 

phasenweise der Fall.“ 

  

U14: Wieselburg : SPG Strasshof 5:1 (1:0) 

Samstag, 21. Mai 2022 

Aufstellung: Prokop (52., Leshko), Mejri, A. Ben Brinis, Bozic, 

Stögerer, F. Dürbeck, Lang, Ruedas, A. Harangi, Schulmeister, 

Kern; Sovek, Tünay, Vock, Drljepan 

Tore: 1:0 (16.), 2:0 (41.), 3:0 (44.), 3:1 (45.) Kern, 4:1 (51., 

Elfmeter), 5:1 (78.) Egger 

Blaue Karte: F. Dürbeck (57.) 

 



 

 

 

 
Die erste Möglichkeit hatten die 
Gäste nach einem schweren Patzer 
in der Abwehr, aber der Stürmer 
schoss über das Tor.  Es war dies der 
Beginn einer sehr hitzigen Partie. Die 
Gäste zu Beginn das aktivere Team 
mit mehr Zug zum Tor. Durch gutes 
Herauslaufen verhinderte der 
Strasshofer Schlussmann eine 
Torchance der Gäste. Kurz darauf 
wieder ein unnötiger Ballverlust, die 
Gäste schossen aber über das Tor. 
Mittlerweile wäre die Führung für 
Leopoldsdorf verdient gewesen, 
hatte die Ben Brinis Elf denn noch 
gar keinen Abschluss zu verzeichnen 
gehabt. Dannach wachte die 
Mannschaft auf, hatte aus einem 
Freistoß per Kopf durch Markus 
Majefsky  und nach einer schönen 
Hereingabe von Clemens Pfeiffer 
zwei dicke Möglichkeiten zur 
Führung.  Unsere Mannschaft 
weiterhin im Vorwärtsgang, die 
Gäste kaum mehr offensiv 
gefährlich. Nach 32 Minuten 
probierten es die Leopoldsdorfer 
aus gut zwanzig Metern mit einem 

Weitschuss, der jedoch von der Latte 
zurück ins Feld prallte, Glück gehabt. 
Glück, dass gleich im Gegenzug  zur 
Führung führte. Ein guter Pass von 
Markus Majefsky und die 
Hereingabe von Benjamin Leidner 
brauchte Clemens Pfeiffer nur mehr 
ins leere Tor schieben. Mit einer 
guten Einzelaktion kurz nach 
Wiederanpfiff sorgte Benjamin 
Leidner für die Vorentscheidung in 
diesem Spiel. Der unschöne 
Höhepunkt folgte nur kurze Zeit 
später. Ein von beiden Seiten ruppig 
geführtes Spiel fand durch das rüde 
Einsteigen von Akram Ben Brinis, für 
dass es rot geben hätte müssen, 
seinen unrühmlichen Höhepunkt 
und zog leider eine Verletzung des 
Gegenspielers nach sich. Natürlich 
wurde hier auch der Ball gespielt, 
aber wenn ich so hingehe, muss ich 
mit so etwas rechnen. Mit dem 
dritten Treffer war der Sieg in 
trockenen Tüchern und speziell nach 
der Vielzahl an Chancen in der 
zweiten Hälfte auch verdient.  

 

U16: SPG Strasshof : Leopoldsdorf 3:0 (1:0) 

Sonntag, 8. Mai 2022 
Aufstellung: Todorovic, M. Harangi, A. Ben Brinis, K. Ben Brinis, 
Prinzinger, Pfeiffer, Felsner, Majefsky, Mustafi, Brenner, Leidner; 
M. Popek, Mikusik, Miller, Sadikovic 
Tor: 1:0 (33.) Pfeiffer, 2:0 (47.) Leidner, 3:0 (90+2) Sadikovic 
 
 



 

 

 

 

 

 

Am Papier bestand noch eine 

rechnerische Titelchance an die aber 

wohl niemand glauben konnte. 

Dennoch startete unsere U16 mit 

viel Elan in dieses Spiel und war die 

bessere Mannschaft. Den Gästen 

gelang aus der ersten 

nennenswerten Chance die 

Führung. Ein Angriff über die Seite 

fand einen sträflich alleine 

gelassenen Pirawarther Angreifer 

der zur schmeichelhaften Führung 

traf. Der mehr als verdiente 

Ausgleich fiel dann nach einer 

halben Stunde durch Clemens 

Pfeiffer, der nach mustergültigem 

Zuspiel von Markus Majefsky traf. 

Knapp vor der Pause wieder die kalte 

Dusche für unser Team. Ein 

harmloser Ball aus etwa 20 Metern 

Entfernung fand den Weg in unser 

Tor und gleichzeitig zur 

Pausenführung des nunmehrigen 

Titelfavoriten. Nach dem Wechsel 

tat sich in diesem Spiel herzlich 

wenig, lediglich die Gäste konnten 

mit dem dritten Treffer nach gut 

einer Stunde das Spiel dann 

endgültig für sich entscheiden. Da 

Pirawarth nur noch ein Spiel 

auszutragen hat und das 

ausgerechnet gegen Schlusslicht 

Sulz, kann man ihnen auf diesem 

Wege schon mal zum Meistertitel 

gratulieren. Es war eine spannende 

Ganzjahresmeisterschaft, in der es 

auch unsere Mannschaft in der Hand 

gehabt hätte den Titel zu holen. 

Letzten Endes hat es halt aus den 

verschiedensten Gründen nicht 

gereicht bis zum Schluss im Konzert 

der Großen mitzuspielen. Wie es im 

Herbst weitergeht wird noch 

entschieden.  

U16: SPG Strasshof : SPG Bad Pirawarth 1:3 (1:2) 

Freitag, 13. Mai 2022 
Aufstellung: Todorovic, Balog, Prinzinger, M. Harangi, Felsner, 
Majefsky, K. Ben Brinis, A. Ben Brinis, Pfeiffer, Mustafi, Leidner; 
Brenner, Mikusik, Sadikovic 

Tor: 0:1 (12.), 1:1 (30.) Pfeiffer, 1:2 (40.), 1:3 (61.) 



  

 

U16: SPG Sulz : SPG Strasshof 0:7 (0:3) 

Samstag, 21. Mai 2022 
Aufstellung: Todorovic, Balog, M. Harangi, Geier, Felsner, 
Brenner, Majefsky, K. Ben Brinis, Miller, Sadikovic, Mustafi; 
Pfeiffer, Leidner 

Tor: 0:1 (14.) Geier, 0:2 (21.) Mustafi, 0:3 (45.) Balog, 0:4 (53.) 

Majefsky, 0:5 (58.) Mustafi, 0:6 (61.) Leidner, 0:7 (81.) Pfeiffer 

 

 
 

1. SPG Bad Pirawarth 17 14 0 3 71 : 20 42 

2. SPG Prottes 16 12 2 2 55 : 16 38 

3. SPG Strasshof 16 11 0 5 48 : 20 33 

4. SPG Asparn/Zaya B 15 7 3 5 29 : 34 24 

5. Leopoldsdorf/Mfd. 15 4 3 8 29 : 34 15 

6. SPG Wetzelsdorf 16 2 1 13 20 : 62 7 

7. SPG Sulz 17 1 1 15 6 : 72 4 
 



 

 

 

 

 

  

U13: SPG SPG Deutsch Wagram : Mistelbach 

 2:0 (0:0) 

Samstag, 7. Mai 2022 

Aufstellung: Dubas, Pavic, Simic, Hlinka, Seidl, Hofmeister, 

Thalppillil, Vogt, F. Huber, Zimmermann, Wallner; Schlederer, 

Grubesic, M. Huber, Weiß 

 Tore:  1:0 (51.) Zimmermann, 2:0 (67.) Weiß 

1. SPG Deutsch Wagram 6 6 0 0 39 : 2 18 

2. Mistelbach 6 4 0 2 29 : 9 12 

3. SPG Kreuttal 5 2 1 2 22 : 16 7 

4. SPG Poysbrunn 7 1 1 5 12 : 40 4 

5. SPG Hauskirchen 4 0 0 4 0 : 35 0 
 

U13: SPG Poysbrunn : SPG Deutsch Wagram 

 0:6 (0:2) 

Freitag, 20. Mai 2022 

Aufstellung: Dubas, Pavic, Simic, Hofmeister, Seidl, Thalppillil, 

Grubesic, Vogt, F. Huber, Wallner, Weiß; Schlederer, Hlinka, M. 

Huber, A. Dürbeck Tore:  0:1 (14.) Wallner, 0:2 (26.) Weiß, 0:3 

(43.) A.Dürbeck, 0:4 (61.) Thalppillil, 0:5 (66.) Wallner, 0:6 (69.) 

Wallner 

Blaue Karte: Vogt (32.) 

 



  U13: Strasshof : SPG Spannberg 1:3 (1:1) 

Samstag, 7. Mai 2022 

Aufstellung: Haschek, Kovanyi, A. Ben Brinis, Thaler, Jaksic, 

Alievski, Buzurovic, T. Steiner, Sahin, Sakanovic, Vigh; Hofmann, 

Brkic, Kristo, Cavlak 

Tore:  0:1 (11.), 1:1 (35+2) A. Ben Brinis, 1:2 (51.), 1:3 (70+2) 

Blaue Karte: Klein (Spannberg, 56., Foul) 

U13: SPG Spannberg : Strasshof  

Mittwoch, 25. Mai 2022 
Dieses Spiel fand nach Druckschluss dieser Ausgabe statt und wird im nächsten 

Heft nachgetragen 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Akram Ben Brinis war der Mann 

dieses Spieles, dies sei schon vorab 

erwähnt, hatte er doch bei allen 7(!) 

Treffern seine Beine im Spiel. Aber 

nun zum Spiel, dass wie auf einer 

schiefen Ebene Richtung Breitenseer 

Tor ablief. Es dauerte allerdings eine 

halbe Stunde bis sich die 

Mannschaft von Trainer Michael 

Haschek belohnen konnte. Nach 

einem tollen Solo von Akram Ben 

Brinis steht Mateo Markovic 

goldrichtig und trifft zur mehr als 

verdienten Führung. Zwei Minuten 

später ist es Philipp Vasic der von 

einer Vorlage Akrams profitiert. 

Nach der Pause wurde das Visier 

dann besser eingestellt. Dem 3:0 

durch Selmin Karamaleski folgte 

nach einem Stangenschuss das 

vierte Tor durch Noel Valentin Vigh, 

ehe nach einem Lattenschuss Akram 

Ben Brinis mit einem lupenreinen 

Hattrick für den auch in dieser Höhe 

mehr als verdienten Heimsieg 

sorgte. Es bahnt sich nun ein 

Dreikampf mit Spannberg und 

Weikendorf um den Meistertitel an. 

Das wäre wohl die größte Sensation 

in diesem Frühjahr.
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U13: Strasshof : SPG Breitensee 7:0 (2:0) 

Samstag, 14. Mai 2022 

Aufstellung: Haschek, A. Ben Brinis, Thaler, Vasic, Markovic, 

Buzurovic, T. Steiner, Sahin, Sakanovic, Karamaleski, Schnablegger; 

Jaksic, Brkic, Vigh, Hofmann 

Tor:  1:0 (31.) Markovic, 2:0 (34.) Vasic, 3:0 (44.) Karamaleski, 4:0 

(50.) Vigh, 5:0 (63.) A. Ben Brinis, 6:0 (66.) A. Ben Brinis, 7:0 (68.) 

A. Ben Brinis, 

 



  

 

1. SPG Spannberg 6 4 1 1 30 : 11 13 

2. SPG Weikendorf 6 3 2 1 27 : 12 11 

3. Strasshof 5 3 1 1 16 : 6 10 

4. SPG Breitensee 7 0 0 7 4 : 48 0 

          
 

 

Jubelnde Strasshofer U13 Spieler nach dem klaren 7:0 Heimsieg gegen Breitensee.  



Die nächsten Heimspiele: 

  

 

  

Akram Ben Brinis (links) war der Held 

der U13 beim Heimspiel gegen 

Breitensee (7:0). Er war an allen sieben 

Treffern beteiligt, erzielte dabei auch 

einen lupenreinen Hattrick, sehr zur 

Freude von Trainer Michael Haschek 

(unten)  



  U11: Leopoldsdorf/Mfd. : Strasshof 2:0 (0:0) 

Sonntag, 15. Mai 2022 

Aufstellung: B. Steiner, Sakanovic, Gruber, Staudinger, Vigh, Alievski, Török, 

Duman, Stojak; Bednarczyk, Kristo, Rexhaj, Balga, Cavlak, Unger 

Tore: 1:0 (34.), 2:0 (37.) 

U11: Strasshof : SPG Großkrut 5:6 (4:3) 

Sonntag, 22. Mai 2022 

Aufstellung: B. Steiner, Sakanovic, Gruber, Török, Kristo, Duman, Stojak, 

Staudinger, Rexhaj; Tremmel, Bednarczyk, Balga, Alievski 

Tore:  0:1 (4.), 0:2 (5.), 1:2 (8.) Rexhaj, 2:2 (10.) Török, 3:2 (15.) Staudinger, 3:3 

(25.), 4:3 (29.) Staudinger, 4:4 (24.), 5:4 (42.) Duman, 5:5 (45.), 5:6 (55.) 

 

 

 

1. Mistelbach 7 7 0 0 54 : 9 21 

2. Leopoldsdorf/Mfd. 6 4 0 2 16 : 13 12 

3. SPG Großkrut 6 2 0 4 17 : 34 6 

4. Strasshof 6 1 0 5 12 : 23 3 

5. Hohenau 5 1 0 4 11 : 31 3 

          
 

 



 

 

 


